
Beschlussvorlage
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Vorlagen-/Beschluss-Nr.: DIELINKE/097/2023
öffentlich

Einreicher: Fraktion DIE LINKE
Federführung: DIE LINKE, Verfasser: Frau Mohr

Behandelt im:

Stadtverordnetenversammlung Werneuchen 26.01.2023

Betreff: Änderungsantrag zum Haushalt 2023 – Einrichtung eines Schulfonds

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Werneuchen beschließt ab dem Haushaltsjahr
2023 die Einrichtung eines Schulfonds für die Grund- und Europaschule mit je 1.000,-€.
Dieser Schulfonds soll unbürokratisch Schülerinnen und Schüler unterstützen, bei den
finanziellen Aufwendungen, die mit dem Schulleben verbunden sind. Auch Schülerinnen und
Schüler sollen berücksichtigt werden, bei denen eine kurzfristige Überbrückung notwendig
ist. Die Schulleitung entscheidet eigenverantwortlich in Abstimmung mit dem Klassenlehrer:in
über die sachgerechte Verwendung. Die Schule hat einen Verwendungsnachweis zu führen.

Begründung:
Dieser Schulfonds soll es der Schulleitung ermöglichen, schnell und unbürokratisch
Schülerinnen und Schüler zu helfen. Oftmals scheuen sich Eltern, Anträge auf Zuwendung
bzw. Unterstützung zu stellen. Durch die tägliche Betreuung der Kinder kennen Lehrerinnen
und Lehrer die individuellen Verhältnisse und Familiensituationen der Schülerinnen und
Schüler.

Haushaltsrechtliche Auswirkungen:
2000€ Kürzung im Stellenplan Bestätigung Kämmerei:

Fraktionsvorsitzender

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung:
Beschlussfähigkeit Abstimmung
Gesetzliche Mitgliederzahl: 18 dafür:
davon anwesend: dagegen:

Stimmenthaltung:

Befangenheit wurde erklärt durch:
……………………………………………………………..
Die Richtigkeit der Angaben über Beschlussfähigkeit und Abstimmung werden bescheinigt. Zur Sitzung unter
Mitteilung der Tagesordnung ist rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden. Die Beschlussfähigkeit der
Stadtverordnetenversammlung ist gegeben.

Werneuchen, 26.01.2023 ……………………………….
Vorsitzender der SVV

……………………………….
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